
26. Januar 2008
Published on Fidel Castro, soldado de las ideas (http://www.fidelcastro.cu)

      
"Als wir unser Gesetz über die Agrarreform verkündeten, entschied Eisenhower, (...) Aber im Vorgriff auf
jene Entscheidung wurde unsere Zuckerquote im Dezember 1960 gestrichen und als Bestrafung später
an andere Produzenten und andere Regionen der Welt umverteilt. Unser Land wurde blockiert und
isoliert.
 
Das Schlimmste waren die fehlenden Skrupel und die Methoden, mit denen die USA versuchten, der
Welt ihre Herrschaft aufzuzwingen. Sie schleppten Viren in unser Land ein und vernichteten die besten
Zuckerrohrpflanzen, sie haben den Kaffee, die Kartoffeln und die Schweine mit Viren befallen. (...) Die
Yankees vernichteten die besten Sorten mit Plagen. Noch schwerwiegender war das Einschleppen des
Virus des hämorrhagischen Dengue-Fiebers (...) Ob sie noch andere Viren eingeführt haben, wissen wir
nicht, oder sie haben es aus Angst zur unmittelbaren Nachbarschaft zu Kuba nicht getan".
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